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Nr. 308. Mittag: Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 3. Mai. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Geheimen Sanitäts⸗Rath Dr. Hildebrandt zu Berlin den Rothen 
Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem evangeliſchen Lehrer und Cantor Gräber 
zu Angermünde den Adler der Inhaber des Königlichen Haus⸗Ordens 
von Hohenzollern; ſowie dem Sergeanten Kaſten vom Holſteiniſchen Feld⸗ 
Artillerie⸗Regiment Nr. 24 die Rettungsmedaille am Bande verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat dem königlich ſpaniſchen General-Ad⸗ 
jutanten de Cordoba den Rothen Adler-Orden erſter Klaſſe; dem 
königlich ſpaniſchen Lieutenant Don Juan Plana den Rothen Adler⸗ 
Orden vierter Klaſſe; ſowie dem königlich ſpaniſchen Rittmeiſter Don 
Milans del Boſch den königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe ver⸗ 
liehen. (R.⸗Anz.) 

Potsdam, 3. Mai. [Der Kaiſer! traf heute Mittag 11½ Uhr 
mittelſt Extrazuges hier ein und begab ſich vom Bahnhofe in zwei⸗ 
ſpännigem Wagen alsbald nach dem Luſtgarten, wo das erſte Garde⸗ 
Regiment zu Fuß zur Beſichtigung aufgeſtellt war. Ihre k. Hoheiten, 
die Prinzen Wilhelm und Alexander mit der Generalität und den 
fremden Militär⸗Attaché's hatten Se. Majeſtät an dem Schloßportal 
bei der Langenbrücke erwartet und folgten Allerhöͤchſtdemſelben bei 
der Beſichtigung des in Bataillondfront aufgeſtellten Regiments, die 
gegen eine Stunde dauerte. An die Beſichtigung des Regiments 
ſchloß ſich die beſondere Beſichtigung der Leibcompagnie und der 
Kriegsſchüler an. Ihre k. Hoheit die Frau Prinzeſſin Wilhelm 
wohnte mit den älteſten drei Prinzen dem militäriſchen Schaufpiel 
von den Fenſtern des Stadtſchlnſſes bei. Nach dem Schluſſe der 
Beſichtigung, der gegen 1 Uhr erfolgte, entſprach Se. Majeſtät der 
Kaiſer einer Einladung des Offiziercorps des 1. Garde-Regiments zu 
Fuß zum Dejeuner im Regimentshauſe. 


Sch 


Telegramme. 
( Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

Leipzig, 4. Mai. Die heute Nachmittag in Leipzig ſtattgefundene 
Verſammlung deutſcher Kämmer und Kammgarnſpinner beſchloß ein⸗ 
ſtimmig: In Erwägung, daß die deutſche Wollkämmerei gegenwärtig 
eines höheren Zollſchutzes nicht bedürftig if, eine Erhöhung des 
Zolles auf gekämmte Wolle aber andere Zweige der deutſchen Woll⸗ 
induſtrie erheblich ſchädigen würde, ſich gegen eine Erhöhung des 
Zolles auf Kammzug zu erklären. 

Wien, 4. Mai. Der „Pol. Corr.“ wird aus Konſtantinopel ge⸗ 
meldet: Am 24. April langten vier Archäologen darunter Schlie⸗ 
mann bei den Dardanellen ein und beabſichti gten nach Haſſarlik zu 
reiſen, da ſie von unbefugten Ausgrabungen gehört hatten. Die 
Localbehörden verhinderten jedoch die Weiterreiſe. Die von Konſtan⸗ 
tinopel verlangten Inſtructionen ordneten ſtrengſtens an, die Reiſenden 
unter keiner Bedingung an den Ort der Ausgrabungen gelangen zu 
laſſen. Schliemann kehrte nach dem Piräus zurück, die andern drei 
ſetzten die Reiſe dennoch fort. In Folge deſſen wurden berittene 
Boten ausgeſendet, um die Reiſenden zurück zu bringen. 

Budapeſt, 4. Mai. Der „Peſter Ll.“ meldet aus Konſtantinopel: 
Nelibow hat der Pforte vorgeſchlagen, daß für Bulgarien ein prooi: 
ſoriſcher Regent ernannt werde, der gleichzeitig Throncandidat ſein 
und, nach Bildung des neuen Miniſteriums in der neu gewählten 
Sobranje ſeine Wahl erwirken ſolle. Die Pforte zeigt keine Neigung, 
auf dieſen Vorſchlag einzugehen, ſondern beſteht darauf, daß Rußland 
einen definitiven Throncandidaten ſofort nominire.] 

Petersburg, 4. Mal. Im Attentats⸗Proceß wurden 15 Ange⸗ 
klagte, darunter 3 Frauen, zum Tod durch den Strang verurtheilt. 
Die Juſtificirung erfolgt wahrſcheinlich nächſte Woche. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 3. Mai. Die Budgetcommiſſton des Abgeordnetenhauſes 
nahm den Nachtragsetat, den Vertrag mit Waldeck unverändert an. 

Karlsruhe, 4. Mai. Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von 
Schweden ſind heute nach Amſterdam zur einer Kur bei Dr. Metzger 
abgereiſt. 

Bern, 3. Mai. Profeſſor Bernhard Studer, bekannt als Ver⸗ 
faſſer geologiſcher Werke über die Alpen und Praſident der ſchweizeri⸗ 
e Commiſſton, iſt geſtern im Alter von 93 Jahren 
geſtorben. 5 

Rom, 3. Mal. Galimberti hat feine Abreiſe nach Wien auf 
morgen verſchoben. — Nach hier eingegangenen Nachrichten wurde 
heute früh 3% Uhr in Forli ein mehrere Secunden andauernder 
Erdſtoß verſpürt. Die Bewegung war eine wellenförmige. 

Rom, 4. Mal. Der König iſt heute Abend von Venedig zu: 
rückgekehrt. 

Rom, 4. Mal. Der Erlaß des Generals Saletta, durch welchen 
über Maſſauah und Dependenzen der Blokadezuſtand verhängt iſt, 
verbietet längs der blokirten Küſte den Handelsverkehr mit Abyſſinien 
und den Bewohnern dieſes Landes. Jedes Schiff, welches dieſem 
Verbote zuwiderhandelt, wird vor ein in Maſſauah einzuſetzendes 
Priſengericht geſtellt, welches über Schiff und Ladung dem Voͤlker⸗ 
rechte gemäß erkennen wird. 

Florenz, 3. Mai. An der heute ſtattgehabten Ueberführung der 
Leiche Roſſint's aus der am Bahnpofe eingerichteten Trauerkapelle zum 
Leichenwagen nahmen der Unterſtaatsſecretär Mariotti, die Spitzen 
der Behörden, ſowie die Notabilitäten der Kunſt und Wiſſenſchaft 
Theil. Der Deputirte Torrigiani, der franzöſiſche Conſul, der Bürger: 
meiſter von Florenz u. A. hielten Reden. Der Zug wurde von etwa 
hundert Vereinen und Vertretern Italiens und des Auslandes ge⸗ 
leitet. Die Straßen, welche derſelbe paſſirte, waren mit Blumen und 
Flaggen geſchmückt, die Fenſter mit Teppichen decorirt. Auf der 
Treppe der Kreuzkirche wurde von einem Chor von 600 Stimmen 
das Gebet aus „ Moſes“ vorgetragen, darauf wurde der mit Blumen 
reichgeſchmückte Sarg beigeſeßt. An der Feier nahm eine ungeheure 
Menſchenmenge Theil. f 

Paris, 3. Mat. Die Blätter erklären die Nachricht, daß der 
Finanzminiſter Dauphin beabſichtige, eine Steuer für Böͤrſengeſchäfte 
auf Zeit vorzuſchlagen, für unrichtig. Der Finanzminiſter wird 
morgen mit der Budgetcommiſſion eine Beſprechung abhalten und 
conſtatiren, daß 12 Millionen Erſparniſſe, und zwar 9 Millionen im 

egsminiſterium und 3 Mill. im Finanzminiſterium gemacht ſeien. 

Paris, 3. Mal. Heute fand im Edentheater die erſte Aufführung 
don Wagner's „Lohengrin“ ſtatt. Vor dem Theater hatten ſich bei 
Einbruch des Abends etwa 150 Perſonen eingefunden, welche theils 


Achtundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


pfiffen oder „nieder mit Wagner, nieder mit Lamouroux, es lebe 
Frankreich“ riefen, theils die Marſeillaiſe anſtimmten. Die Kund⸗ 
gebung war indeſſen ohne größere Bedeutung. Gegen 10 Uhr ſchien 
ſich die Menge trotz des eingetretenen Regens noch zu vermehren, 
der Lärm nahm zu, die Polizei ließ in Folge deſſen die Zugänge zu 
dem Teater von den dort Stehenden räumen und nahm dabei 
3 oder 4 Verhaftungen vor. Die Vorſtellung verlief ohne jeden 
Zwiſchenfall; Lamouroux, die darſtellenden Künſtler und die Kapelle 
ernteten lebhaften Beifall. Das Theater war ſehr zahlreich beſucht, 
unter den Anweſenden befanden ſich u. A. Floquet, Lockroy, Ber⸗ 
thelot, Augier und Dumas. (Vergl. unſere Privatdepeſche in der 
geſtrigen Morgen⸗Ausgabe.) 

London, 3. Mai. Unterhaus. Unterſtaatsſecretär Ferguſſon 
theilte auf eine Anfrage mit, die Unterhandlungen mit der Pforte 
bezüglich Egyptens dauerten noch fort. Dem Parlamente würden 
über den Charakter und das Reſultat derſelben Mittheilungen gemacht 
werden, ſobald das Staatsintereſſe dies geſtatte. 

London, 3. Mai. Unterhaus. Lewis beantragt wegen des geſtern 
von den „Times“ gebrachten Artikels, „Dillon's Lügen im Unterhauſe“, 
Anklage zu erheben. Derſelbe verletze die Parlamentsprivilegien. Dillon 
unterſtützt dieſen Antrag und wünſcht den Anſchuldigungen der 
„Times“ entgegenzutreten. Der Herausgeber der „Times“ ſei ein 
feiger Lügner. Smith beantragt, die Sache zu vertagen, um dem 
Hauſe Zeit zu ruhiger Ueberlegung zu geben. Die Parnelliten, welche 
Gladſtone unterſtützte, bekämpften dieſen Antrag. Die Vertagung 
wurde ſchließlich mit 213 gegen 174 Stimmen genehmigt. 

London, 4. Mai. Unterhaus. Die Regierung bekämpfte den 
Antrag Lewis', wegen des Artikels der „Times“ „Dillon's Lügen 
im Unterhauſe“ Anklage zu erheben, durch einen Unterantrag, in 
welchem erklärt wird, der Artikel der „Times“ involvire keinen Bruch 
der Parlamentöprivilegien. Es ſei erwünſcht, die Sache zum Aus: 
trag zu bringen, aber das Gericht und nicht das Unterhaus ſei das 
hierfür zuſtändige Tribunal. Die Regierung ſei bereit, gegen die 
„Times“ durch den Generalfiscal einen Verläumdungsproceß einleiten 
zu laſſen und Dillon die Wahl eines eigenen Anwalts zu überlaſſen. 
Die Debatte war äußerſt lebhaft; die Anhänger Parnell's und Glad⸗ 
ſtone's proteſtirten gegen die Abſicht der Regierung, da dirfelbe un: 
billig gegen die Parnelliten ſei. Letztere erklärten, die Angelegenheit 
gehöre nicht vor Gericht, ſondern vor ein Ehrentribunal, beſtehend 
aus Gentlemen. — Im weiteren Verlaufe der Debatte erklärte 
Gladſtone, falls der Unterantrag der Regierung angenommen würde, 
welcher den mehrerwähnten „Times“ ⸗Artikel als die Parlaments⸗ 
Privilegien nicht verletzend bezeichnet, ſo beantrage er die Ernennung 
eines Comités des Hauſes zur Unterſuchung der Anklage der „Times“, 
welche Dillon als Lügner bezeichne. Die Debatte wurde ſchließlich 
auf morgen vertagt. 

Petersburg, 3. Mai. Heute find die kaiſerlichen Erlaſſe veroͤffent⸗ 
licht worden, durch welche die Machtbefugniſſe des Petersburger Stadt⸗ 
hauptes, reſp. des die Polizei verwaltenden Gehilfen des Miniſters 
des Innern zur Wahrung der öffentlichen Sicherheit in der Reſtdenz 
reſp. in den Provinzen erweitert werden. 

Petersburg, 4. Mai. Die ruſſiſch⸗engliſche Commiſſion für die 
Regelung der afghaniſchen Grenzfrage trat heute zu einer Sitzung 
zuſammen. 

Jaſſy, 4. Mai. Der König iſt heute Nachmittag zur Feier der 
Einweihung der Metropolitan⸗Kirche eingetroffen; derſelbe wurde auf 
allen Stationen von Bukareſt bis hier mit enthuſtaſtiſchen Kund⸗ 
gebungen begrüßt. 

Konſtantinopel, 4. Mal. Regierungsſeitig wird bekannt ges 
geben: Der Zwiſchenfall, welcher zu den Gerüchten über Unruhen auf 
Kreta Anlaß gegeben hat, iſt auf folgende Vorkommniſſe zurückzu⸗ 
führen: Ein Muſelman aus Alikan, einem Dorfe bei Canea, war 
durch einen Flintenſchuß getödtet worden. Einige ſeiner Glaubens⸗ 
genoſſen ſchoſſen während des Transportes der Leiche auf zwei Chriſten 
und verwundeten dieſelben. Drei der Ermordung des Muſelmans 
angeklagte Chriſten und die Muhamedaner, von welchen die beiden 
Chriſten verwundet worden waren, wurden verhaftet. Während der 
Nacht entſtand eine gewiſſe Aufregung in Daratzu, einem andern in 
der Nähe Caneas gelegenen Dorfe; bei einem ſich daran ſchließenden 
Streit wurden eine Perſon getödtet und drei verwundet. In Folge 
der von den Behörden ergriffenen Maßregeln wurde die Ruhe und 
Ordnung wieder hergeſtellt. Cs handelte ſich alſo nur um ein jeden 
politiſchen Charakters entbehrendes Verbrechen. 

Aachen, 2. Mal. Die erſte engliſche Poſt vom 2. Mai iſt ausge⸗ 
blieben. Grund: Wegen ungünſtigen Windes verſpätete Ankunft des 


Schiffes in Oſtende. 
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Handels-Zeitung. 


Breslau, 5. Mai. 

W. T. B. Frankfurt a. M., 4. Mai. Auf den Antrag der 
deutschen Effecten- und Wechselbank gelangen von morgen an die 
4proc. Obligationen der russischen inneren Anleihe von 1887 hier zur 
officiellen Notirung. Durch Decret des Finanzministers ist die ge- 
nannte Bank officielle Zahlstelle für die Coupons und für die ver- 
loosten Stücke. 


Ausweise. 


W. T. B. Petersburg, 3. Mai. [Ausweis der Reichsbank 
vom 2. Mai n. St.“ 
KassenbestannClda nron 0000 128 658 205 Abn. 1 354 587 Rbl. 
Discontirte Wechsel 21 880 372 Zun. 272 436 
Vorschüsse auf öffentliche Fonds ... 2 265 649 Zun. 74 - 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 11 219 361 Zun. 29 291 
Contocurrent des Finanzministeriums 58 919 550 Abn. 3240804 - 
Sonstige Conto current. 76 884 990 Abn. 3 316 075 - 
Verzinsliche Depots. 26 827 842 Abn. 105448 - 

) Ab- und Zunahme gegen den Ausweis vom 25. April. 

Conceurseröffnungen. 


Kaufmann Ludwig Behrens zu Grimmen, — Kaufmann Karl Stahl 
in Königsbronn. — Schuhwaarenhändler Karl Buhmüller in Constanz. 
— Stickereifabrikant Christian Weber in Firma G. Weber in Lössnitz. 
— (Commandit-Gesellschaft Hollender & Comp. in München. — Leder- 
händler Michael Schreiber in München. — Firma L. 4 M. Hardt in 
Neustadtgödens. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 
Paris, 4. Mai, Nachm. 3 Uhr, 


Türkenloose 3, 75. Credit mobilier 267, — Spanier neue 613g. 
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citung. 


Donnerstag, den 5. Mai 1887. 


Banque ottomane 505. Credit foneier 1352. 
Actien 1990. Banque de Paris 700. Banque d’escompte 458, 75. 
Wechsel auf London 25, 22½, Foncier egyptien —. 5%, priv. türk. 
Obligationen 345. Neue 3%, Rente —. Panama-Actien 406. Schwach, 

London, 4. Mai, Nachm. [Schluss-Course,] (Nachtrag). 
Spanier 641/,. 5% priv. Egypter 965). 4% unif. Egypter 74. 30% 
garant. Egypter —. Ottomanbank 10%,. Suez-Actien 79, —, Canada 
Pacifie 66¼. Silber —. Platzdiscont 1½¼ 0%. Sich bessernd. 

London, 4. Mai, Nachm. 5 Uhr 55 Min. Preussische Consols 
105. Consols 102½. Convert. Türken 13%. 187ler Russen —, 
1872er Russen —. 1873er Russen 95¾. Italiener 965). 40% ungar. 
Goldrente 80½. 40% unific. Egypter 74. Garant. Egypter —. Öttoman- 
bank 106. Silber 43¾. Lombarden — Spanier —. Suezactien —. 
Amerikaner —. 

Frankfurt a. M., 4. Mai, Abends. [Effecten-Soeietät.] 
Schluss.) Credit-Actien 225¼. Fianzosen 183½. Lombarden 591/,. 
Galizier —. Egypter 75, 50. 4% Ungar. Goldrente 80, 60. Gotthard- 


Egypter 384, —. Suez- 


bahn 101. 60. 80er Russen 82, —. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 194, —. Neue Serben —, —, Duxer —. Dresdener 
Bank —, —. 5% Portugiesische Anleihe —, —. 40% russische innere 


Anleihe 47, 30. Fester. 

Frankfurt a. M., 4. Mai, Nachm. 2 Uhr 20 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 373. Pariser Wechsel 80, 783. Wiener 
Wechsel 160, 35. Reichsanleihe 105, 90. Oest. Silberrente 65, 80. Oest. 
Papierıente 65, 40. 5% Papierrente 78, 40. 40% Goldr. 90, 10. 1860er 
Loose 114, 30. 1864er Loose 276, 20. Ung. 4% Goldrente 80, 80. Ung. 
Staatsloose 211, 20. Italiener 96, 90. 1880er Russen 81, 90. 
II. Orient-Anleihe 55, —. III. Orient-Anleihe 55, 70. 4% Spanier 64, 30. 
Egypter 75, 60. Neue Türken 13, 70, Böhmische Westbahn 2221). Central- 
Pacific 113, 90. Franzosen 1827/,, Galizier 162%. Gotthard - Bahn 
101, 50, Hess. Ludwigsbahn 97, 60. Lombarden 593/,. Lübeck-Büchener 
157, 50. Nordwestbahn 129, 10. Credit-Actien 225. Darmstädter Bank 
137, 50. Mitteld. Creditbank 95, 10. Reichsbank 136, 50. Disconto- 
Commandit 193,70. 5% serb. Rente 80, —. Schwach auf die Mel- 
dungen von den westlichen Plätzen, 

Neue Serben 83, 20. Arader St.-Pr.-A. —. Neue 50% Portu- 
giesische Anleihe 94, —. Buenos-Ayres —, —. Oesterreich.-Ungar. 
Bank —. 4½ proc. Portugiesen —, —. Chinesische Anleihe 108, 35. 

Privatdiscont 2½ 0%. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 
Galizier 162½. Lombarden 59%. 
Disconto-Commandit —, —. F 

Hamburg, 4. Mai, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 106. Silberrente 65¾. Oesterr. Goldrente 90½. Ungar. Gold- 


224%/,. Franzosen 1823),. 
Gotthardtbahn —. Egypter —, —. 


rente 80%. 1860er Loose 114½. Italienische Rente 96%. Credit- 
Actien 225. Franzosen 456, —. Lombarden 146½. 1877er Russen 
96½ 1880er Russen 80/8. 1883er Russen 105½. 1834er Russen 40%,. 


II. Orient-Anleihe 52¾. II. Orient-Anleihe 53%,. Laurahütte Tode. 
Nordd. Bank 1431,. Commerzbank 123. Marienburg-Mlawka 431%. 
Mecklenburger Fr. Fr. 136¼. Ostpreussische Südbahn 61¼½. Lübeck- 
Büchener 157¾½ . Gotthardbahn 1014,. Leipziger Discontobank 102. 
Deutsche Bank 158½. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile 15414. 
Disconto-Commandit 193½. Disconto 17/; 0%. Still. 

Leipzi«, 4. Mai. |S ch luss-Curse.] 3procent. sächs. Rente 90,80. 
4procent. sächs. Anleihe 103,85. Buschtierader Eisenb.-A. Lit. A. 123,25. 
Buschtierader Eisenb.-A. Lit. B. 87,25. Böhm, Nordb.-Actien 101,50, 
Graz-Köflacher Eisenb.- Actien 93,90. Leipziger Creditanst.- Actien 
171.50. Leipziger Bank-Actien 130,50, Leipziger Dise.-Gesell:ch.-A. 
101,90. Sächsische Bank-Actien 115,25. Leipz. Kammg.-Spinnerei-A, 
218,00. „Kette“ Deutsche Elbschiff.-A. 85,50. Zuckerfabrik Glauzig- 
Actien 77,00. Zuckerraffinerie Halle-Actien—. Thür. Gas-Gesellsch.- 
Act. 137,50. Oesterr. Banknoten 160,20. 

Amsterdam, 4. Mai, Nachm. [Schluss-Course.] Oesterr. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 64½, do. Febr.-August verzl. 63¼. Oest. 
Silber-Rente Januar-Juli verzl. 64%, do. April-October verzl. 64/8. 
Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 80. 5% Russen von 
1877 97/. Russ. grosse Eisenbahnen 114%. do. I. Orientanleihe 510g. . 
do. II. Orientanleihe 52½. Conv. Türken 131,, 3½% holländ, Anleihe 
99. Russische Zolleoupons 1,89%. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 

2½. Marknoten 59, 15. Londoner Wechsel kurz —, —. Wiener 
Wechsel —, —, Hamburger Wechsel —, —. 

Newyork, 4. Mai, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course,.] Wechsel 
auf Berlin 95½. Wechsel auf London 4, 86Y,. Cable transfers 4, 8, 
Wechsel auf Paris 5, 19%;. 4% fund, Anl. 1877 128%),. Erie-Bahn 34½. 
Newyork-Centralbahn 112%. Chicago - North- Western - Bahn 121, —. 
Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10%,. Baumwolle in 
New-Orleans 10¼½. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
6°%,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 63%,. Rohes Petro- 
leum 6. Pipe line Certificats 66. Mehl 3, 50. Rother Winter- 
weizen loco 96, Weizen per Mai 95%, per Juni 945/,, per Septbr. 93. 
Mais (old mixed) 49, —. Zucker (Fair raffining Muscovados) 4½. 
Kaffee Rio 16Y,. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 35, do. Fairbanks 7, 40. 
do. Rothe u. Brothers 7, 35. Speck (short clear) 8½. Getreidefracht 1½. 
> Hamburg, 4. Mai, Nachm. [Getreidema rkt.] Weisen loco 
fest, holsteinischer loco 165,00 — 172,00. Roggen loco ruhig, mecklen- 
burgischer loco 125,00 -130,00, russischer loco ruhig, 96,09— 93,00. 
Hafer und Gerste matt, Rüböl still, loco 41. Spiritus fest, pr. Mai 
25 Br. pr. Juli-August 26½½ Br., pr. September-Oetaber 274, Br. pr. 
nah, ee gi Hd ver Kaffee matt, Umsatz — Sack. Petroleum 
still, Standard white loco 6,05 Br., 5,95 Gd., pr. August-Dece 
6,40 Gd. — Wetter: Regen. g f 2% 1 2 

Petersburg, 4. Mai, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 219% m 
Russ. II. Orientanleihe 99%, do. III. Orientanl. 997/,, do. 6%), Goldrente 
1968/8, do. 5% Bodencredit-Piandbriefe 167½, do. Bank für auswärtigen 
Handel 321 ½, Petersburger Discontobank 735, Warschauer Disconto- 
bank —, Petersburger internat. Bank 503. x 

„ Bin . e Fass 39, 60, pr. Mai 39, 50, 

r. Juni 40, r. Juli 40, 80, pr. August 41, 50, pr. 1, 70. 
Gexund. 15000 Liter. 11 3 E 

Liverpool, 4. Mai. [Baumwolle.] (Aufangsbericht.) Muth-- 
masslicher 88 8000 B. Ruhig — iar Ballen 

Liverpool, 4. Mai, Vorm. 11 U. 50 Min. [Baumwolle.] Umsatz: 

B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ruhig. Middl. 
amerikanische Lieferung: Juni-Juli 5U/,, Käuferpreis, Juli-August 5 
520 . e 5¾ do., September 5% do., September-October 

A b 

Königsberg, 3. Mai, Nachmittags 2 Uhr. [Getreidemarkt] 
Weizen unverändert, Roggen loco behauptet, 120pfd. 2000 Pfd. Zollgew. 
106, 25. Gerste still. Hafer unverändert, pr. 2000 Pfd. Zollgew. 100, 00. 
Weisse Erbsen per 2000 Pfd. Zollgewicht 111, 00. Spiritus per 100 Liter 
100% loco 40, 75, Mai-Juni 40, 75, per August 44, 25. — Wetter: Trübe. 

Danzig, 3. Mai, Nachın. 2 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
fester, Umsatz 400 To. Bunt und hellfarbig 159, hellbunt —. hoch- 
bunt und glasig 165, per 120 Pfd. per Juni-Juli Transit 147, 50, per 
Septbr.-October pr. 126 Pfd. Transit 148. Roggen loco geschättslos, 
inländ. per 120 Pfd. —, do. polu. oder russischer Transit —, per Mai- 
Juni per 120 Pfd. Transit 90, per Septbr.-Oetober 120 Pfd. 94 Kleine 
Gerste loco —. Grosse Gerste loco 110, Hafer loco 102 - 105. Erbsen 
loco -. Spiritus per 10000 Liter-Procent loco 39, 25. 

Wien, 4. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr — Gd., 
— Br., per Mai-Juni 9, 47 Gd., 9, 52 Br., per Herbst 8, 60 Gd., 


8, 65 Br. Rosen per 1 6, 90 Od., 6, 95 Br., per Mai-Jani 


RR 


behanp’et, per Herbst 8, 25 6d, 8, 27 Br. Hafer per Herbst 6, 10 Gd.] Jali-August 42,°—124—423 M. bez., August-Sepiember 42,8—43-42,9 


A ” EN ZEIT 


6, 12 Be. Mais per 
5, 89 Gd., 5, 91 Br. 
Wetter: Veränderlich. 

Petersburg, 
markt.] Talg loco 
Roggen loco 7, 25. Hafer loco 4, 10. 


ai-Juni 5, 67 Gd., 5, 69 Br., per Juli-August 
Kohlraps per August-September 10¾—11. — 


3. Mai, Nachm, 5 Uhr — Min. [Produeten- 
45, 00, per August 43, 00. Weizen loco 13, 50. 

7 Hanf loco 45, 00. Leinsaat 
loco 14, 00. — Wetter: Heiter. 


Paris, 4. Mai, Nachm, (Getreidemarkt.) (Schlussbericht.) 
Weizen steigend, per Mai 26, 60, per Juni 26, 60, per Juli-August 26, 80, 
1 — September-December 25, 40. Roggen fest, per Mai 16, 10, per Septbr.- 

ecember 15, 40. Mehl steigend, per Mai 56, 00, per Juni 56, 50, per 
Juli-August 56, 90, per September-December 55, 50. Rüböl rubig, per 
Mai 43, 25, per Juni 48, 75, per Juli-August 49, 50, per Septbr.-Decbr. 
ber 51, 25. Spiritus test, per Mai 41, 50, per Juni 42, 00, per Juli- 
August 42, 00, per September-December 40, 75. — Wetter: Schön, 

Paris, 4. Mai, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen fest, 

er Mai 26, 60, per Juni 26, 75, per Juli-August 26, 75, per Septbr.- 

ecember 25, 40. Mehl 12 Marques ‚fest, per Mai 56, 00, per Juni 
56, 30, per Juli August 56, 90, per September-Decbr. 55, 60. Rüböl 
ruhig, per Mai 48, 50, per Jubi 48, 75, per Juli-August 49, 50, per 
September-December 81, 25. Spiritus fest, per Mai 41, 75, per Juui 
42, 00, per Juli-August 42, 25, Per September-December 40, 75. 

Paris, 4. Mai. Zuckerbörse. Rohzucker 88 pCt. ruhig, loco 
28,50, weisser Zucker ruhig, Nr. 3 per Mai 32,75, per Juni 33,00, per 
Juli-August 33,30, per October-Januar 33,00, 

London, 4. Mai. Zuokerbörse. 96 proc. Javazucker 135%, ruhig, 
Rübenrohzucker 11/8, ruhig. Weitere Meldung: Rohzucker 11¾ 

London, 4. Mai, Nachm, eee e (Schlussbericht.) 
Fremde Zufuhren seit letztem Montag: Weizen 5910, Gerste 2840, 
Hafer 25140 Qrt. 

Englischer Weizen zu Gunsten der Verkäufer, fremder sehr ruhig, 
5 Mehl fest, ruhig, Gerste und Hafer gefragt, fest, Mais knapp, 
theurer. 

Leith, 4. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen ziemlich fest, in Er- 
wartung höherer Preise gehalten, andere Artikel unverändert, 

Newyork, 2. Mai. Visible Supply an Weizen 47314000 Bushels, 
do. an Mais 18647000 Bushels. 

Newyork, 2. Mai. Weizen- Verschiffungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritan- 

nien 96000, do, nach Frankreich 42000, do. nach anderen Häfen des 
Continents 32000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritan- 
nien 21000, do. nach anderen Häfen des Continents — Qrts, 

Glasgow, 4. Mai, Rohelsen. Schlusscours 41,3. 

Glasgow, 3. Mai. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 9700 gegen 10300 Tons in derselben Woche des vorigen Jaht es. 

Amsterdam, 4. Mai. Bancazinn 628¾. 

Antwerpen, 4. Mai, Nachmitt. 5 Uhr 40 Min, 


[Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht). 


Raffinirtes, Type weiss, loco 15 bez. u. 


Verantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theil: J. Seckles; f. d. Feuilleton: K. Vollrath; f. d. Inseratentheil: 


Mark bez., September-October 43, —43, 813,6 bez. 


W. T. B. Havre, 4. Mai, Vormittag, 10 Uhr 30 Min. Kaffee. 
Good average Santos per Juni 93, 50, per Juli 93, 75, per Augus: 
94, 00, per September 94, 25, per Ostober 94, 50, per November 94, 75, 
per December 95, 00. Schwach. 


+ Breslau, 5. Mai, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen etwas reger, bei stärkerem An- 
gebot Preise zum Theil höher. 

Weizen zu besseren Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 
weisser 16,40 — 16,70 18, Mark, gelber 16,30 —16,50— 16,80 Mark, 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in fester Haltung, per 100 Kilogramm 12, 20 12,60 — 12,90 
Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste preishaltend, per 100 Kilogramm 50—11,20 Mark weisse 
13,50—14,50 Mark. 

Hafer gut behauptet, pr. 100 Kilogr. 9,30—9,90—10,80 Mark. 

Mais schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 10,50—10,80—11,00 Mark. 

Erbsen schwäch gefragt, per 100 Kilogr. 13,50—14,50—15,50 Mark, 
Victoria 14,00—15,50—16,50 Mark. 

Bohnen unverändert, per 100 Klgr. 14,00—14,50—13,00 Mark. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Klgr. gelbe 9,00—9,50 bis 
10,20 Mark., blaue 8,20—8,8.—9,00 Mark. 

Wicken schwach umgesetzt, per 100 Klgr. 11,00—12,00—12,50 Mk. 

Schlaglein ruhig. 

Rapskuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 5,80—6,00 Mark, 
fremde 5,40—5,80 Mark. 

Leinkuchen unverändert, per 50 Klgr. 8,20—8,40 Mark, fremde 
7,00—7,50 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother fest, per 50 Kilogramm 
30—34—40-—43 M., weisser unverändert, 34—42—48—58 M. 

Schwedischer Klee ohne Umsatz, per 50 Kgr. 34—42—50 M. 

Tannenklee ohne Angebot, per 50 Kilogr. 44—49—54 Mark. 

Timothee ruhig, per 50 Klgr. 21—24—27 Mark. 

Mehl sehr fest, Ber 100 Kiolgramm Weizen fein 23—23,75 Mark, 
Roggen-Hausbacken 19—20 Mark, Roggen-Futtermehl 8,70—9,25 Mark, 
Weizenkleie 7,75—8,25 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 3,09—3,20 Mark. _ 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 30,00 — 72,00 Mark. 


Breslau. Wasserstand. 
4. Mai. O.-P. 4 m 96 em. M.-P.4m10cm. U.-P.— m 96 em. 
5. Mai. O.-P. 4 m 88 em. M. -P. 4 m 10 em. U.-P.— m 86 cm, 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


urn 


! Nachm. 2 U.] Abends 9 U. | Morgens 7 U. 


Mai 4., 5. 
Luftwärme (G.) . + 21%0 + 1592 + 12%2 
Luftdruck bei 0° (mm) 737,1 741,2 747,0 
Dunstdruck (mm) ... 7,9 6,5 6,6 
Dunstsättigung (pCt.). 43 51 63 
Wind: 2... Er W. 2. W. 2. SW. 2. 
Wee — bewölkt. bewölkt. zieml. heiter. 
Wärme der Oder (C.:: 993255 + 14,5 


= Grünberg, 3. Mai. [Getreide- und Productenmarkt.] 
Auf dem gestrigen Wochenmarkte, welcher gut besucht war, wurden 
3 pro 100 Kilogramm Weizen 15,60 —15,00 Mark, Gerste 12,00 M., 
oggen 12,50 bis 12,00 M., Hafer 11,20—11 M., Kartoffeln 3,20—2,75 
Mark, Stroh 4,00—3,50 M., Heu 6—5 Mark, Butter (Kilogr.) 1,90—1,80 
Mark, Eier (Schock) 2,40 bis 2,10 Mark. 


Stadt-Theater. n 
Donnerstag. „ Galeotto. Frischen zarten ei 
Lobe-Theater. 9 
Donnerstag. Gaſtſpiel der Frau Pars E 9 
369155 Zie u a. à Pfund 40, 60, 0, 80 Er, 
ählungen der Königin von 
ne an grosse lebende 
S e . e Grebse 


Henri d'Albret, Hr. Leyrer.) 


Bergkeller. 


empfehlen 15506] 


sen großer 16% Schindler & Gude, 


Sommernachtsball. 9, Schweldnitzerstrasse 9. 


Spritfabrikanten! 
Spiritushändler! 
Likörfabrikanten! 


Kornbranntweinbrenner ! 
und sonstige Interessenten der Spiritus- 
2 1 branche 


Sonnabend, den 7. Mal er., 
Vormittags 10 Uhr, 3 
in Berlin, im Wintergarten des Centralhötels, 


15502] 


Br., pr. Juni 15 Br., pr. August 15% Br., pr. Septbr.-December 16 Br. Mai 3., 4. Nachm. 2 U. Abends 9 U. Norge 7 
e 4. Mai. Petroleum (Schlussbericht) ruhig. Standard Laftwärtue (U.) ...... + 22°%,6 + 16 8 + 160 stattfindenden allgemeinen Versammlung ein, behufs 
| LOL 2 richt) ruhig, ndard | Luftdrxek bei 0° (mm) 741,3 740,3 734,9 N I h B f 
white loco 5, 95 Br. B 0 100 108 tellungnahme zur Branntweinsteuervorlage 
Danstsättigurg (pÜt.). 48 70 76 d d 1 h 
* > ac Marktberichte. Wed enden 15 2. NO. 1. 80. 2. Verban Eutscher 
erlin, 3. Mai. Spiritus loco ohne Fass 41,2 M. bez., Mai und] Wetter wolkig. heiter. heiter. 1 i 81 1 1 
Mai-Juni 41—41,3-41,1 M. bez., Juni-Juli 41,5—41,8—41,6 Mark bez.] Wärme der Oder (C) zeszuseeeeceree: 53 ＋ 141 Sp rilusinteressenten. 
2 2 e 2 e — a 
Courszettel der Berliner Börse vom 3. Mai 1882. 
Gold, Silber und Banknoten. E | Zing- 0 * . r 5 1 0 ® ur. Div, Dir. Zins 9 0 - ae 
5 Term] vom 2. vom [Term] vom 2. vom 3, x erm vom 2. vom 3. 
rr r . r. . 116200 G 10206 @ 
S F Tamm | de ae a hin, [MS jFmmfmnseioe |: | 1 [em [ie 
CCC En x AIR ER EB IE 1 N 5 05 7 > 5 a0 1620087 [162,60 \E os. Provinz.-Bark.| 41% 8111 2 Ser 
Engl. Noten 1 L. Bterl. E ne ERSTE . ii 1340 % se n Je. Sent fed e 8%, | sr | Ak 50 8 8 me 
Ossterr, Noten 100 F 160,40 ba Loose, 25 en dee sr: N % 10270 02,50 e. Gentr.-Bod. 400% 8%, | 837, | Yu |: ba 55, 
Ei 25 „ 3 1 Ayo vas — Ito. Hyp.-V.-A. 250% 6/6 11 69,3% 0 30 f 
1 0 ar ve  |Bad.Präm.-Anleihe von 18654 J 4½ ½ 188,26 bs 138,70 be Magdeb.Leipziger Lit. g. -4%½ 1 1 10150 6 1040 @ dte. Hypth.(Spielh.)) 56 | Ga | „ |:0250 B S180 B 8 
Russ, Zolleoupons .. gen 321, 102 be 321,00 da G Baier. Prümien-Anleihe 4 | 1; 135,60 ba 36,00 B N 0. dto. Lit, B. . 4 1117 102,50 @ 102,50 0 dto. Immob.-Act.-B.| 6 6 1, |p.81.425.75 ba p. St. 429,00 b 
D . Barletta 100 Lire-Loose e.. — — 214% c 31,0 B Niederschl. rk, I l D e ene 36,50 8 
eutsche Fonds. Braunschw. 20 Thlr.-Loose.|—| — | 94,59 ba 94,50 B dto. dto. II. K 187 ½ M. 4 11 17 — — Kuss. B. f. ausw. H. 8124 8.18 4, 68720 dB %%% 8 
Zins Dome ae nnd iu | — % B En B Ac. e. ae ee 10400 8  |Schlen Vankvarsig. 8 5 lee me 
Zl. € Oöln-Mindener Präm.-A.-8.. 3½ 1 131,75. & |131,8% A N TER 7 Y . 2 1 1 . 
Deutsche Reichs-Anleihe 2 (ders 1505 15 110 =) „ Elunt. 10 5 2 a 545 14840 8 149776 8 RER 5 RO 3 14% 95,0 d — — en R * | ee 
u 15 : es a al y 4 ; W 2 au € 3 
Prouss, ÜONBOld.re.rseerer0 I 122 106,09 — 183,90 G Goth. Grunder Präm.-Pfdb.3½ ½ ½ 1166,27 bad 106,10 me ar "lo Br - 11 0 a 9 ae ku Industrie-Gesellschaften, 
do, dto 42 ½ ½10 99,70 bz 98,75 ba die, to. 11. 3½ ½ 27 |103,70 ba 103,7 An; 40% f B.. 4 f 1024 > (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
dto. Staats-Anleihe ....4 14 1 102,60 G 03,10 ba Hamburger 60 Thlr.-Loose. |3 10 199,75 B — — 0 0 485 „„ 7 102. b 102.50 dr shi a sich die Dividend 
dto. Staats-Schuldsch. 3½% 1½ ½ | 99,90 ba 9,00 &  |Kurhessische 40 Thir.-Loose| —| — 1238,89 b 208.80 8 dt to. 72. % 1% % fe 1020 d |sChliessenden Gesellschaften verstehen sie === 
Sarliner Stadt-Obligation.. 4 1 ych 0% 8 ce 3 [Lübecker 0 Thlr. Loose. kl J. 19950 B 1006 be e ee ln. jene pro 1689780 und. deen 
dto. to. dto. — 3 ᷓ7l⁴ ½ J½ 8,69 @ 98,75 @ Meining. Prämien-Piandb, .|4 1% 1123,00 ba 123,50 ba — —94—a9N—⁴˙ 1 ½% %% 5, Börsenzin 4%, Ausnahmen über: eciell eben, 
, , e:. , 
Landschaftl. Centr.-Pfandb. 4 ½ ½ 102% ba 102,0) & Mailänder 10 Lire-Loose...|—| — | 16,60 bz 16,69 8 Bechte-Öder-Ufer-Babn . . 4 11 17 = — Berl. Bockbrauerei.| 6½ — 10 127,78 ba 127% ba 
Bar u. . 10 15 er — —— 8 * Credit) von 1858. — Part Ziehung. 4 1118 u a N e . le: * 1 1 1 — — en Berl. Charl. Bau....) 0 11 113,28 bad 11269 ba 
osensche neue Pfandbr. 1 8 g to. oose von IS ....|ä 114,35 edz@ |114,10 2. Wil, >> —— Igismarckhütte . 25 8 
de. dee do, u ½ fe 8 | 9710 % die. te. von 1884. — ugs 5 06 l Bochum, Gussstebi] % — f i f e 
. ar ae 11 11 1% 1010 1 Kate 5 eee 4 Thir-Loogei8 | Is |2lebung. ile be Ausländische Eisenbahn-Prioritätg.Obligationen. |Bresl Act.-Br. conv. “ — | !in | 5850 @ 50.50 6 
Sehen Bentenbriefe rd 11 10 10 0 ba 103,70 EN IK l'9e2o be 1975 68 0 bedeutet vom staate garantirt, 33 8 13% B 13305 B 
Schlesische _ dto. 22 10% B 1103,16 B fuss. Präm.-Anl. von 1864.|6 |1 2, 148,23 b 14:5 ba | GotthardLL I — == : ; 5 2 3 
Aehzische Rente von 1670.3 Ave e ıseo:ls Iaanplisare be Nsklome | Dampadenbachkiue zen N 50 @ 40 @ [Denische Baugeseit] i | 4” „ | 8880 „ e 0 
Sächsische Rente von 1876.|3 sch. 90,5% @ 90,60 B Türkische 400 Fren.-Loose .|fr.| — 29.50 23,19 bz Durx- Prag er 5 1 ½ [107,39 be 10750 @ Donnersmarckhütte.| 0 0 11 30,0 da8 | 39,00 dz 
Deutsche Hypothekeu-Certifleate. Ungarische LO e — — 210,10 ba 211,30 bz Ge frei 1 4 10% 101,22 @ 101,80 ba ortmunder Union. 0 — 17 1 B 17,00 B 
a Gar ; ö En Ze . N 
Rückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben. Eisenbahn-Stamm-Prieritäten. —.— n Sera Allg 1417 rn ba 215 b. dto. St.-Pr. 0% ½% | - 17 54,5 ban a B 
b Grunder-Bank Hf. ra. ld gig u 1j | 9625 C | 96,25 pr Keachan- Oderberger. % 1 f 8075 be | 20.70 ere rden Spin, 3% 0 , 18478 8 25 28 
. dto. IV. rz. 1103½ 11, ½ 96,26 b 25 Div.| Diy.| Zins- ours Buch ee 1 0% das [ürdmannsd. Sp a 10 | 54,75 
1 — * 1 5 — 57 15 17 3 a. —— 3 138. 1855. Term dom X vom 2 „Gold. Erforitäten s ½1½ 192,76 bB 108.90 B £riedrichsh. Act. Br. 4½ | — | !ı 78% B 186,00 ba G 
11 IV. VI. 1 a 95 — — — x R — | Kronprinz Rudolf ........ 4 „ ½10 73,90 bzB | 73,60 8 Görlitz. Eisenb.-Bed.| 5 — 1% 102,00 @ 161,50 8 
Bontsche Hypothek. IV. VSC. 109,25 @ 109,25 @ Berlin-Dresden 54, | 0 — 1% 50,00 bag | 56,00 d Lerab.-Ozernow. Io steuer ½ % — — 66,00 8 Ho Waggonf.| 6¼ | 2 11 | 75.00 B 76,50 B 
dto, dto. 4 1 ½ 101,80 bsG 101,80 bas |Breslau-Warsch. 8% 12/5 | — Yı | 6280 ba | 62.80 8 dto. dto. „steuerfrei 1 % 72,00 ba | 71,90 bad [Kramsta Schles.L..| 7 — 1 1125,06 ebeB |124,% B 
äto, dto. 4 [4430 101,80 b [161,80 b Dortm. Enschede. 4½ 4½ ½ 1110,40 b2@ 110, @ Mährisch-Schlesische I. ...|fr.| 6% eb | 5i,%5 ba@ |Lauchhammerconv.! 28 |— | ı 28,50 b | 76,50 53g 
Samb. Hyp.-Pfandbr. rz. 10014 ½ ½ 701.25 bz 101,25 ba Marienb.-Mlawka...| 5 — !ı 1106,10 bs 10% beG Oegt.-Franz.-Staatsb. alte“. 2 1½ ½ [442,40 bz 402,90 bz Geurahütte..... | 0 — 15 7 @ 72.00 br 
4810. (olgzber z. & 5 als 11 140000 8 ne 3 5 50% 4% 3½%ʒ | Yı 104,80 8 — b 0 dto. dto. 1674% 3 1 io 387,80 ba — — Lordd. Eiswerke. 1 | 2 1 62,10 eG | 68,25 b. 
o, Wolfsberg.) rz. 5 2/4 1/0 100,0 100,3) berlaus. (Klt. F.) 5% 3/9 | 28, 1 93, 8 93. bz dto. dto. 1d) . 4 ½ ½ 1100 101,09 r 8 0 52 46.75 
Meininger Hypoth.-Pfandb.J4 |}. 31 101,30 be@ 10 be@ Ostpr. Südbahn 5% 8 | — it [10620 ba@ ese be | Oosterr. Nordwesttiain® : 4 640 % 80 G (Selben Petrol. 0% 0 |0 | 15 285% . Jg bes 
Ard. Grunder.- mE 45 RL 107 — — — — Saalbahn 6% ...... 3 35 | 4, 1102,20 be [152,00 ba dto. Litt. B. Elbethalb.*6 1 1/11 83,40 @ 83,00 8 Oppelner Cement... 43, | 2 11 | 03,00 bad | 63,10 @ 
eg Re BE . aut 1017 nam bz ne — Weimar-Gera 50%. . . 2% 2% | ½ | 86,59 b | 86,40 ba Reichenberg. Pardubitz *. 100 00 82.20 G 82,20 6 [Posener Sprit-A.-G..| 614 | — hr 105½ @ [105,10 @ 
1 ae DE 42530 1 15 * BEN Inländische Eisenbabn-Stamm - Aetien. Südösterreich. (Lomb.)..... 3 |14 1% 1561150 ba 303,50 b |Redenhütte ........ 9% | | —— ae 
do. dto II. rz. 110 4½ 1 ½ 108,0 B 105,40 @ Alo. to. Oblig#6 860 b. 0 ba e Gas-A.G....|7 | 69 | dı (1000 % 445 m 
a 1 a 1 1% 110028 8 1040 8 * bedeutet vom Staate garantirt, 3 PEN an. (ol 9.4 1 15 = 2. —— - — Kohlenwerk.| 0 D 17 2 —95 EN gi 
Tz. „ 100, run ° , 2 Ce 
Pr, Bod.-Cr.-Hyp. I. II. rz. 110% ½ ½ 113,50 8 113,25 8 Borsenzinsen 4% Div. Div.] Zins- Cours dto. Ostbahn 1. en . 45 11 17 78,50 ba 78.00 @ — 5 F Gem: 9 6 11 — . 
400. die. 4 10016 voch. 106,28 5 en - Ausn. spec. angogeb.| 1856.| 1566.| Term] vom 2. | vom 3. dto. II. Staats-Obligat.*.|6 ½ ½% |101,70 b 02,20 ba dto, 1 6 % dr | — — _— 
810. ee x * 52 25 Aachen-Jülich ..... 7 — ı 15 114,80 B 41,10 ba Charkow-Aso— m... 5 1 ½ @ 53,60 ba 3chöneb.Schlossbr...4 | — | Yı 141,80 b 143.80 ba 
= a EU Bee EN 0. Ben — 10200 & Lachen: Mastrien, 2, 5 1 50,80 @ 50,0 bz dto. dto. * 100 Lstrlis 1% ½% | 97.00 @ 26 be |TamowitserBergb..|0 „„ 2350 6 
Pr.Oentralb..Cr.-Pfab 8 H va 128 15 = en 5 8 Berlin-Dresdener...| 0 — % 23,10 G 23,10 6 Iwangorod-Dombrowo%#....|Aljg| ½ ½ | 91,60 bz 9,60 8 Tivoli Act.-Bierbr. 8 — | Yı, 138% be [135,19 dd 
A0. N a 004% 1 15 11180 b 11080 65 n 1* la 1 2 — 2: — eee N 44 2 0 Vorwärtshütte ..... 0 140 114 - — 
* 1 ** =, . * 0 - 27. 7.2 . molens „600 o da — 
dto, dito, z. 1004, ½ 1101,90 b |162,06 bzB Frankf.Güter-Eisnb. 5½ 6 111 6600 beB 1:02,40 b dte. Kurak ........ 8200 dad Ischl. Feuerv.-G. 20% 30 | 3127, ı 1705 @ 1195 @ 
Be Ar 2 1 1. 1 1180 2 0 % TLudugsh.- Brxbch. 9% 9 = 1h 21900 B 229,0 @ Warschau-Terespolt....... 5 920 dae a 1 
Pr-Eypoth.Action-Br.rz. 170% U 3a i680 G 180 8“ abeek- Büchen ....| 7 , | 4a 13:30 dec ie d | Warsch-Wien Il. steuerpä./6 102.20 @ Obligationen. | Rückchib, 
41 . . Mainz-Ludwigshaf..| 344 | 34, | 14 | 98,60 ebz@ | 97,10 bz dto. dto. III. dto....6 |1,1, 1020 10200 G jDonnersmarckh. 3% 10 1,1, 102 6 102,40 @ 
S n * 970 f |Marienb.-Mlawka... % | | Yu | 4400 „ | 43,80 be dto. dto. IV. dte....s ½ ½ 10,50 @ 10, % G |Kramsta 5% . . 100 % ½% 10260 ebzB 1060 B 
Eu -V v.rz. 100% % 857 50 „0 Meckl. Friedr.-Fr...| 1% | 6 11 13650 B [130,50 bz dto. dto. V. dto. 6 ½ ½% 101, @ [10160 8 Laurabütte 41 100 iz 10 , % @ [101,10 @ 
r e 2* 11 110 —— 2 8 — — Nieden end Beba N 4 % 106% B [101,50 B 3 a II. dio. 11 1 19100 — 18120 8 an Eisenbd, ö 100 | A 9140 8 —— ba 
a 5 1 5 5 ederwald-Bahn ..| 5½ 21 850 B — — ae e 510 ba 5 enhütte 60 115 vrt A7 
re Bod, red Pn 5 3706 d 18855 en |Ostpreuss. Südbahn & 12 ih 6125 ba 6,50 b | Trauskaukasischet ....... 3 4% / 68,30 ba ‚40 ba |Schles, Zinkh. 60% . 106 % ½ | — — = 
e 22. fl 0% Vsch. 110% B 11080 per Fange Posen g 0 1% fit 6% 110 8 Russische Südwestbahns 41 ½ 82,50 da Rn 5 Wechsel und Bankdiscent, 
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